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Sammeln 
Lied “Da wohnt ein Sehnen tief in uns” 

 
https://youtu.be/L0-t1usQ-fo?si=XXkVG-5Sbd47EFeB 

Gebet 
 

Lesen 
1 Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater ist der Winzer. 2 Jede 

Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er ab und jede Rebe, 

die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt. 3 Ihr seid 

schon rein kraft des Wortes, das ich zu euch gesagt habe. 4 Bleibt 

in mir und ich bleibe in euch. Wie die Rebe aus sich keine Frucht 

bringen kann, sondern nur, wenn sie am Weinstock bleibt, so auch 

ihr, wenn ihr nicht in mir bleibt. 5 Ich bin der Weinstock, ihr seid 

die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche 

Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 6 Wer 

nicht in mir bleibt, wird wie die Rebe weggeworfen und er verdorrt. 

Man sammelt die Reben, wirft sie ins Feuer und sie verbrennen. 7 

Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, dann bittet 

um alles, was ihr wollt: Ihr werdet es erhalten. 8 Mein Vater wird 

dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht bringt und meine 

Jünger werdet. 

(Joh 15, 1-8, Einheitsübersetzung) 

https://youtu.be/L0-t1usQ-fo?si=XXkVG-5Sbd47EFeB


Wahrnehmen 
Was ist mir aufgefallen? Welches Wort, welcher Satz, welcher Gedanke? Was 

berührt mich? Spreche ihn es aus oder notiere ich es mir? 

Fragen 
1. Was ist ein Weinstock? Warum braucht es einen 

Weingärtner? Kann man nicht einfach alles wachsen lassen, 
wie es wächst? Was sagt der Text des Evangeliums dazu? 

2. Was meint Jesus mit “Ihr seid schon rein um des Wortes 
willen, das ich zu euch geredet habe.”? 

3. Was erwartet Jesus von seinen Jüngern, damit sie viel Frucht 
bringen? 

4. Empfinden Sie sich als Weinrebe des Weinstocks Jesu? 
5. Was ist es, was Jesus von Ihnen als Jünger oder Jüngerin 

erwartet, damit sie viel Frucht bringen? Was sind diese 
Früchte? 

Impuls 
“Weinrebe bezeichnet den einzelnen Trieb, der aus dem Weinstock hervorwächst 

und an dem sich Blätter, Blüten und anschließend die Früchte bilden. Die Rebe 

braucht viel Pflege, damit sie gute Früchte trägt: Der Boden muss gehackt und 

bewässert werden. Nach der Erntezeit im Herbst müssen die Triebe 

zurückgeschnitten werden. Der Rückschnitt sorgt für die Qualität der Trauben bei 

der nächsten Ernte. Versäumt man das Beschneiden, muss die Rebe im nächsten 

Jahr zu viele Früchte ernähren und bringt nur kleine, saure Beeren.”1 

Jeder einzelne Mensch ist wohl einer der Triebe, die aus dem Weinstock 

hervorwachsen. Es gibt gute Triebe und schlechte Triebe. Gute Triebe verhalten 

sich so, dass sie guten Wein ergeben; schlechte Triebe müssen daher 

abgeschnitten werden. Der Weinstock muss gereinigt werden; das ist die Aufgabe 

des Weingärtners. Der Weingärtner kümmert sich also intensiv um seinen 

 
1 https://www.die-bibel.de/lightbox/basisbibel/sachwort/sachwort/anzeigen/details/rebe-weinrebe  

https://www.die-bibel.de/lightbox/basisbibel/sachwort/sachwort/anzeigen/details/rebe-weinrebe


Weinstock und seine Reben. Im Bild des Gleichnisses ist Gott der Weingärtner. Er 

schneidet nicht wahllos alles weg, sondern schaut genau hin. Er bearbeitet den 

Boden, sorgt sich um jede Rebe. 

Fühle ich mich von Gott umhegt und gepflegt?  

In meinen Alltag 
Welchen Gedanken nehme ich in meinen Alltag mit? 

 

 

 

 

 

Gebet 


